
K a p i t e l  X I V

Die Rechtserziehung der Verurteilten

1. Die Begriffsbestimmung und die Aufgaben der Rechtserziehung 
der Verurteilten

Die Rechts er Ziehung ist die Anerziehung der Fähigkeit, die Gesetze 
(und anderen gesetzlichen Bestimmungen) richtig zu verstehen, ist die 
Herausbildung der Überzeugung, daß es unzulässig ist, Gesetze zu 
verletzen, und ist die Gewöhnung der Verhaltensweise an die genaue 
Einhaltung der Anordnungen. Sie ist ein Bestandteil der kommuni­
stischen Erziehung und wird durch die Aufgaben der ideologischen 
Arbeit bestimmt; sie hat die strengste Einhaltung der sozialistischen 
Gesetzlichkeit zum Ziel. L. I. B r e s h n e w  stellt im Rechenschafts­
bericht des Zentralkomitees der KPSU an den XXIII. Parteitag der 
KPdSU fest: „Die sowjetischen Gesetze, die in sich durch das Leben 
geprüfte Normen der sozialistischen Rechtsordnung verkörpern, sind 
Ausdruck des Willens aller Werktätigen. Sie sind erfüllt von der 
Sorge für das Volk und schützen zuverlässig unsere Gesellschafts­
ordnung, die Interessen und Rechte der Sowjetbürger.“99 Die sowjeti­
schen Gesetze werden vor allem als gewaltiges Mittel bei der Organi­
sierung der Tätigkeit des Volkes zur Schaffung der materiell-techni­
schen Basis des Kommunismus, zur Herausbildung kommunistischer 
gesellschaftlicher Verhältnisse und zur kommunistischen Erziehung 
angewandt.100

In der sowjetischen Gesellschaft ist es wichtig, den Menschen die 
Fähigkeit anzuerziehen, die Gesetze zu verstehen und zu achten, die 
Überzeugung herauszubilden, daß es unzulässig ist, sie zu verletzen, 
und die Menschen an die strenge Einhaltung der Gesetze zu gewöh­
nen. Ohne die Kenntnis der Rechtsnormen und ohne die Fähigkeit, 
sie anzuwenden, können die großen Aufgaben, die vor dem sowjeti­
schen Volk stehen, nicht erfolgreich gelöst werden. Der Aufbau des 
Kommunismus erfordert eine hohe Organisiertheit und Diszipliniert­
heit aller Bürger sowie die Unterordnung des Verhaltens eines jeden 
unter die staatlichen und gesellschaftlichen Interessen.

Die Rechtserziehung der Verurteilten hat im Vergleich zur Rechts­
erziehung aller Bürger spezifische Züge und Besonderheiten. Sie

99 ebenda, S. 93—94
100 Hierbei richtet die Partei die ganze Kraft der Gesetze auf den Kampf gegen die 

Überreste des Alten im Bewußtsein und Verhalten der Menschen.
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